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Maria, sei gegrüßet

T.: aus dem Andernacher Gesangbuch 1608
M.: aus dem Gesangbuch von Leisentrit († 1586)

2. Es kommt zu dir gesendet der Engel Gabriel;
er spricht, zu dir gewendet, auf göttlichen Befehl:
„Maria, sei gegrüßt, du bist die Gnadenreiche,
mit dir Gott selber ist.

3. Es wir dich übertauen des Allerhöchsten Kraft,
gesegnetste der Frauen in reiner Jungfrauschaft.
Dein Sohn ist Gottes Sohn; du sollst ihn Jesus heißen,
und ewig ist sein Thron.“

4. Da sprachst du, tief geneiget: „Ich bin des Höchsten Magd,
was du mir angezeiget, gescheh‘, wie du gesagt!“
O Wort an Gnaden reich! Da steigt Gott Sohn vom Himmel,
und wird uns Menschen gleich.

5. O heil'ge Mutter, flehe für uns bei Gottes Thron,
daß gnädig auf uns sehe der Herr, dein treuer Sohn.
Jetzt und in jener Zeit, wann unserm Blick sich öffnet
das Tor der Ewigkeit.


